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Trat am I Zuni tvi'b.
Züqe »erlassen um I i», ?.>«>,^>A>

In Berlin ist der namhafte
Physiker Wilhelm vonBezold au» dem

tag'S beschädigt.

Bei einer Explosion in den in der

Nähe von Windsox, N. S., gelegenen
Steinbrüchen wurden zwei Arbeiter ge-
tödtet und dreißig verletzt.

Nach Unterschlagung von 45,(XX>
Kronen ist Parkang, der Cassirer der

I» Pari», Frankreich, starb Prof.

gefährliches Artillericgeschoß erwiesen.

stürme, die in Nord- und Mittel-Ita-
lien wütheten, haben überall großen

Der Norddeutsche Lloyd, der letzte

575,»»» zur Vcrthciluug unter die An-
gestellte» der Gesellschaft bewilligt.

Nach einer aus Caracas, Vene-

Provinzial - Legislatur wurden ver-!!
bräunt. Verlust 51»»,»»»; Versiche-
rung 538,»»». ,

König Cdward vo» England hat. >

mil Beschlag belege» lassend

lrum erhielt IV4, Dr. Paasche, Na-
tionalliberaler, 4 und Freiherr vo» Hert-

Probcsahrtc» in Luslballous, um

aihmosvhärische Berhältnisse zu studiren
und ihren Zusammenhang mit Erdbeben

machen.
An« Lcmwig, Insel JiUland,

tcn aus achtzehn Personen bestehenden
Mannschaft gesunken ist. Da« unter-
gegangene Schiff war von Bessingen
nach Kopenhagen bestimmt und hielt
i,2v« Tonnen.

Vermischte« Inland.
In Chicago starb der bekannte

Seisensabrikant JameS A. Kirk.
Das Gehalt de« britischen Bot-

schafter» in Washington ist aus t!>»,(XX>

erhöht worden.

In der Lumaghi Zeche bei Col-
linSville.JU., wurden bei einer Explo-
sion neun Grubenarbeiter getödtet.

Der Bundessenat hat das Ge-
halt de« Vorsteher« im Departement
sür Forstwesen von 53,5»» aus ts,<xxi

erhöht.
?E. Baker Hulbert, Deka»

theologischen Fakultät der Universität
Chicago, ist an Lungenentzündung ge-
storben.

In Alpena, Mich., wurden >die
Anlagen der Alpena Portland Cement
Co. durch Feuer zerstört. Schaden
54»»,»»».

Die Fabriketablissements der
Wire <d Telephone Co. Os America
in Rome, N. A., wurden durch Feuer
zerstört. Schaden 51»»,»»».

Erzbischos Meßiner von Milwau-
kee erhielt von Rom die Nachricht, daß

Mit Verbiiidlichleilen zum Ge-
sammtbelragc von 5>9»,»»» meldete

die ?Fonr Wheel Drive Waggon Co."
vo» Milwaukee ihren Bankerott an.

Carnegie-Institut« i» Pillsburg wird
auch Hosbaurath Ihne als eiucr der
»Mellen deutschen Vertreter erschei-

? Mit gebrochenem Schädel wurde

im Hotel Rivoli in New die Leiche
des Schauspielers Frank MaeVicars
gesunde». Ma» glaubt, daß ei» Uusall
vorliegt.

Cornelius P. Shea, der Präsident
der internationalen Brüderschaft der

der Anklage der Verschwörung frcige»
sprachen.

William Foster, ein Freund de«

und ziveiler Aoe. i» New Hoik, starb
daselbst im Alter vo» 83 Jahre».

Nach einem Bericht de« statisti-
schen Bureau« im Handelsdcparicniciit
ist die Ciiijiihr vo» Champagner vo»

4i>1,514 O»art im Jahre 19»5 aus
391,927 im Jahre 19»« gesunken.

Der Senat der Staatslegislatur

Francisco und Frau Emeliiic Ä. Huiiler
von Elevelaiid, die vor 32 Jahren ge-

schieden worden waren, schlössen in
Mount Clemens, Mich., aus'» neue den

Bund siir'S Lebe».

Im Alter von «4 Jahren ist in
st. Louis der bekannte Deutsch-Ameri-
kaner und jiriegsvelcra» Eapt. John N.
Bofinger gestorben. Bofiuger wurde

1822 in Harrisburg, Pa., als Sohn
von Benjamin Bofinger, der wenige

Jahre zuvor von Stuttgart, Württem-
berg, eingewandert war, gebore».

-Während des Jahres IR>6 be-

förderten die Schiffe, die dnrch die Soo-
Eanäle nach den unteren Seehäfen gin-
ge». «4,271,35« Bushel Weizen, was
eine Zunahme von lK,tXX>,t»X> Bushel
oder 23 Prozent gegen da« Jahr vorher
bedeutet. Außerdem besörderlen diese
Schisse noch 6,4«5,350 Fässer Mehl.

Ger, hat Herrn Conried vom Metropo-

litan Opernhau» erklärt, daß er »ach
Ablauf seines Contrakt« für jeden
Abend, an dem er austritt, ZZUUU ver-
langt, und daß ihm SU Borstellungen
garaiitirt werden müssen. Augenblick-
lich erhält er ZlsiX> sür jedes Aus-

Nach einem von dem Census Bu-
reau bekannt gegebenen Bericht wurden

im Jahre 19»5 in den Bereinigten

ftolte zusammen gezogen werden soll.
Zu diesem Zweck wird da« Flotten-De-
partement in der nächsten Zukunft die

dörthin beordern, denen dann später die
neuen Schlachtschiffe .Nebraska", .Wis-
consin" und .Oregon' zugesellt werden

sollen.

Have this petition signed by VOTERS and return It at one* to ADOLPH TIMM, Secretary af the ffiTmaji iiaarl
can Allianoe, 522 W. Lehigh Avfe, Philadelphia* Pa. \

Petition Against A State Local Option Law.

To THE HONORABLE THE MEMBERS OF THE SENATE AND THE HOUSE OF

REPRESENTATIVES OF THE LEGISLATURE OF PENNSYLVANIA:?

We, the undersigned VOTERS o!
Pennsylvania, do hereby respectfully petition your honorable body not to pass a State Local Option
Law, permitting the electors of any county, city, ward of a city, borough or township in this Com-
monwealth to determine every three years at an election the question of the granting of lioeasee
for the sale of intoxicating liquors, believing that such a statute is entirely unnecessary, with eairt-
ing laws, and a State Local Optiou Law would create unnecessary disturbances and excitement
every three years, and, above all, is unconstitutional, as decisions of the Supreme Court show.

Names: Names:

An die Leser der deutschen Zeitnngen in Pennftiivani.n:
Jeder Veser ist höflichst und dringend ersucht, aus das beigedruckle Petition» Formular gegen Vocal Option seine»

Namen zu unterzeichne», dasselbe anszuschueidcn und dem Sekretär de« Bunde», Adolph Dmm. W West Vehigh
Avenue, Philadelphia, einzusenden. Man bewege auch Nachbarn, besonders englisch sprechende, zur Unterzeichnung der
Petition. Die Petition ist nächst dem Stimmzettel die beste und wichtigste Waffe des Bürgers. Deutsch A»>e>ika»cr,
gebraucht diese Waffe.

Der Deutsch-Amerikanische Zentral Bund vo» Pc»»s»lva»ic».

T. A. Zentral Bund Titzung,
n»d Sängersest.

findet daselbst am 8. und 9. Juni der
achte Jahre« - Eonvent de« ?Deulsch-
Ämerikanische» Zentral - BuiideS von

zieller Empfang.

Samstag, den 8. Juni, 9 Uhr Mor-
gens, Begrüßung dnrch de» Präsiden-
ten de» Luzerne County Zweiges, Herr»

Mayor der Stadt Wilkesbarre, Achtb,
Fred. E. Kirkendaii. Erwiderung«'

Bundes von Pcunstilvanicn, Dr. E. I.
Hexamer. Mittags 12 Uhr, Mittag

Bolkssest.

Unterhandlungen im Gange, um die

United Eigar ManufacturerS Co. mit
ihren HanplosficeS in der Stadt New
Jork und Jacob Wertheim als Präsi-
dent als einzigen Concurrenicn de«

der United Eigar Manusacturer« Co.
sind bereit« erledigt und e« bleibt jetzt
nur »och der Preis festzusetzen, slir den
al« Basi« da« Betriebskapital der Ge-
sellschaft zum Gcsammtbetrage von
»20,«KZ,«X) genommen wird.

Die Jnkorporirung des Deutsch-
Amerikanischen National Bunde» durch
den iiongreß der Per. Staate» ist nnn-
mehr eine Thatsache. Die betr. Bor-
lage wurde am 12. Februar, Lincoln'«

Borlage Reden hielten

Riesiges Aussehen erregt eine Fasten-
Predigt, welche der kürzlich mehrer-

Friedrich Philipp v. Albert, gehalten

hat. Der kirchliche Würdenträger kam
aus den jüngsten Wahlfeldzug zu spre-
chen und »ahm in ergreifenden Worten
Bezug auf die heftigen Angriffe, welche
au» de» Reihen de» Centrums gegen ihn

Bündniß mit den Sozialdemokraten
Stellung genommen hätte. Feierlich
sagte der Erzbischos: ?Ich werde

schweigen, bis der Sturm vorüber ist.
Ich »alte mein Gelübde, ein guter

Hirte zu sei». Wen» ich einmal todt

bin, werden meine Diözefane sagen -

Dieser Bischos halte Recht."

Auf der Auswandererstalion in Ruh»
lebeu find nette Zustände aufgedeckt
worden. Als Geheimrath Jenicke dort

pendirt und soll ein
Kriegsgericht gestellt werden.

Nachlässigkeit die Ursache.

anstalteten in Rom mit 12» Flaggen
und zwanzig Musikbanden eine Demon-
stration gegen die Klerikalen und zu
Gunsten der von Frankreich gege» den
Vatikan eingeschlagenen Politik. Die
ganze Garnison wurde in Bereitschaft
gehalten nnd nach dem Vatikan führen-
den Straßen waren von starken Trup.
penabtheilunge» besetzt. Weder in
Rom, der Hauptstadt, noch in anderen
Städten Italien«, wo ähnliche Demon-
strationen vcranstallet wurden, kam es
zu ernsten Ruhestörungen.

schöne Aussichten.

ration von Vertreter» der Industrie
und des Handels, sagte in einer Rede
bei dem von der Gesellschaft veranstal-
teten Jahre«diner, daß
Reise uach der Panama
gemacht und die Bauarbeiten am Pana-
macanal in Augenschein «igenommen
habe. Seiner Ansicht nach werde die
vo» den Vereinigten Staaten gemachte
Bewilligung vonitl4S,(XXi,»»»'verdop-
pelt w-rdenZmüssen. werde

mindesten» noch zehn Jahre'in Anspruch
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Wm. Trostel,
deutscher Metzger,

INS Jackson Straße,
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Albert Aenke, Eigenth.

SUtt-SIV Penn Avenue.

Lohmann s . .

.. Restaurant,
323 und 32S Spruee Straße.

Ignatz Jmetdopf.

M. Z-idler's
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John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung,

SIS Genter StraKe.


